Rekurs zur Kraftloserklärung eines Schecks 
Sehr verehrte Präsidentin des Landesgerichts!
Der/die Unterfertigte, ____________________________________, mit Zustellungsadresse in der Kanzlei, führt Folgendes aus:

Dem/r RekursstellerIn ging des Schecks Nr. ___________ der Bank ________________________, ausgestellt am __________________________ in Höhe des Betrags von Euro _______________________.- verlustig. 
Obiger Vorfall wurde vom/n der RekursstellerIn bereits bei ______________________ zur Anzeige gebracht.
Dies vorausgeschickt und nach Einsichtnahme in den Art. 69 Königl.Dekr. Nr. 1736 vom 21.12.1933, 
ersucht er/sie, dass
die löbliche Präsidentin des Landesgerichts besagten Scheck für kraftlos erklären und die ________________________________, Filiale _________________ zur Zahlung nach fünfzehn Tagen ab dem Datum der Veröffentlichung des Dekrets im Amtsblatt der Republik ermächtigen möge, es sei denn, dass der Inhaber des Schecks, dessen Verlust gemeldet wurde, in der Zwischenzeit Widerspruch erhoben hat. 
Bozen, am ___________________
Unterschrift ______________________
